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Hochschulen sind die zentralen Institutionen moderner Wissensgesellschaften:  
Immer mehr Menschen studieren, und die an Hochschulen durchgeführte Forschung 
wird immer wichtiger für die technologische und wirtschaftliche Entwicklung. Gesell-
schaftliche Funktionen von Hochschulen, ihre Strukturen sowie ihre Veränderungsfä-
higkeit rücken deshalb immer stärker in den Fokus von Politik und Forschung. Im Vor-
trag werden zentrale Fragen und Ergebnisse der Forschung zu Hochschulsystemen 
und Hochschulen vorgestellt. Von besonderer Bedeutung sind hierbei die Reformen 
und Veränderungen der letzten zwei Jahrzehnte. Darüber hinaus enthält der Vortrag 
eine reflexive Perspektive, indem die Hochschulforschung selbst auf ihre Entwick-
lungschancen hin befragt wird. Diese liegen etwa in einer verstärkten Zusammenar-
beit mit benachbarten Forschungsfeldern, insbesondere der Wissenschafts-, Innova-
tions- und Bildungsforschung. 

Georg Krücken ist Professor für Hochschulforschung an der Universität Kassel und 
geschäftsführender Direktor des dortigen International Centre for Higher Education 
Research (INCHER). Zudem ist er Vorsitzender der deutschsprachigen Gesellschaft für 
Hochschulforschung e.V. (GfHf). Grundlage des Vortrags ist das 2016 bei Springer VS 
erschienene Buch «Hochschulen. Fragestellungen, Ergebnisse und Perspektiven der 
sozialwissenschaftlichen Hochschulforschung», das der Vortragende gemeinsam mit 
Otto Hüther verfasst hat.
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Das CHESS will die Selbstreflexion der Hochschulen und der Wissenschaften stärken und die 
Herausforderungen thematisieren, welche durch die veränderten gesellschaftlichen Erwartun-
gen von den zunehmend autonomen Hochschulen bewältigt werden müssen.

CHESS Kompetenzzentrum  
für Hochschul- und Wissenschaftsforschung


